
HEIMATVEREIN WAIBLINGEN e.V. 

Zwischen Gotik und Gegenwart 

Unbekanntes Tirol 

Dienstag, der 8.September 2020 bis Sonntag, der 13.September 2020

Reiseleitung: Helmut Proß (Organisation) und Markus Golser, M.A. (Geschichte und Kunst) 

       

      

Rauschende Gebirgsflüsse, grüne Almen, idyllische Täler und mehr als 80 Skigebiete - Tirol be-
zieht seinen Reiz aus der überwältigenden Naturlandschaft und wird meist als Ziel für einen per-
fekten Wander- oder Skiurlaub in Verbindung gebracht. Dabei wird die außergewöhnliche Fülle 
seiner Bau- und Kunstdenkmäler allzu leicht übersehen. Deshalb will unser abwechslungsreiches 
Reiseprogramm den Blick für den kulturellen Reichtum der vom – tatsächlich – grünen Inn durch-
flossenen Alpenregion schärfen. Bei unseren Besichtigungen spannen wir den Bogen von den 
eindrucksvollen Zeugnissen der Gotik bis zu Aufsehen erregenden Bauten der Gegenwart. Die 
Natur genießen wir bei Panoramafahrten mit Bus, Bahnen und Schiff und neben dem Genuss der 
Tiroler Küche erwartet uns ein vergnüglicher Sprachkurs „Tirolerisch für Anfänger“. 

1.Tag – Dienstag, der 08.09.2020 

08:00 Uhr Abfahrt in Waiblingen am Bahnhof 

Über Ulm, München und Garmisch-
Partenkirchen fahren wir in das malerisch zwi-
schen Wetterstein- und Karwendelgebirge 
gelegene Städtchen Mittenwald. Bekannt ist 
der Ort für den Geigenbau und für die wun-
derschönen Häuser im historischen Ortskern 
rund um die Fußgängerzone. Die schönen so 
genannten „Lüftlmalereien“ an den Häusern 
zeigen Alltagsszenen, erzählen vom Geigen-
bau oder der Flößerei. Nach unserer Mittags-
pause folgt ein erstes eindrucksvolles Naturer-
lebnis: eine Fahrt mit der 1912 als eingleisige 
Elektrobahn eröffneten Karwendelbahn. Ihre 
dem Fels abgerungene Trasse führt vorbei am 
Zirler Berg über die spektakuläre Schlossgra-
benbrücke zur Martinswand. Nach einer Stun-
de Fahrt erreichen wir die Endstation Inns-

bruck, wo unser Bus wartet und uns nach Hall 
in Tirol bringt. Hall ist ein Kleinod an Architek-
tur vergangener Jahrhunderte mit stolzen 
Zeugnissen der Gotik und des Barock und 
erhielt als eine der schönsten Kleinstädte Ös-
terreichs mit über 300 Altstadthäusern schon 
mehrfach Auszeichnungen. Unser Stadtrund-
gang führt u.a. vorbei an Burg Hasegg mit 
ihrem weithin sichtbaren Münzerturm und der 
gotischen Stadtpfarrkirche St. Nikolaus mit 
ihrem heute barocken Innenraum. Anschlie-
ßend fahren wir zum nur wenige Kilometer 
entfernten Dorf Thaur und beziehen unser 
Hotel. Abendessen und Übernachtung im Ho-
tel Purner in Thaur. 

Das familiengeführte 4-Sterne-Hotel bietet komfor-
table Zimmer mit Bad/Dusche, WC, Telefon, TV. 
Im Restaurant mit Terrasse werden Tiroler Spezia-
litäten und internationale Gerichte serviert. WLAN 
ist kostenfrei. 



2.Tag – Mittwoch, der 09.09.2020 

Frühstück im Hotel. Nach kurzer Fahrt errei-
chen wir den 746 m hohen Bergisel im Inns-
brucker Stadtteil Wilten. Mutige Tiroler kämpf-
ten dort mit ihrem Anführer Andreas Hofer für 
die Freiheit ihres Heimatlandes. Bereits 1925 
wurde die erste Sprungschanze errichtet. Auf 
dem Bergisel befindet sich u.a. das Stadion
der beiden Olympiaden 1964 und 1976. Die 
Schanzenanlage wurde 2002 nach Plänen der 
Stararchitektin Zaha Hadid spektakulär umge-
baut. Nach Ankunft erleben wir im 360°-Tirol-
Panorama Einblicke in die Landesgeschichte. 
Das 1896 geschaffene Riesenrundgemälde 
illustriert mit der Schlacht am Bergisel den 
Befreiungskampf der von Andreas Hofer ge-
führten Tiroler Milizen gegen die napoleoni-
schen und bayerischen Besatzer. Danach 
treffen wir Skispringer, die uns ihre Erlebnisse 
und ihr „Insiderwissen“ während der Stadion-
führung näher bringen. Die „Bergisel-Adler“ 
begeistern mit Berichten rund um den Wett-
kampf und was es heißt am Zitterbalken zu 
sitzen. Mit dem futuristischen Schrägaufzug 
und mit dem Lift gelangen wir auf den Sprung-
turm. Im Panoramarestaurant Bergisel Sky
genießen wir dort unser Mittagessen, wo sich 
während der Vierschanzentournee die Athle-
ten auf ihren Sprung vorbereiten. Nach dem 
Essen besuchen wir die Wiltener Basilika. 
Festliches Gold, zarte Farben und eleganter 
Stuck spiegeln den Stil der 1751-56 erbauten 
Rokokokirche wider. Bevor wir endgültig nach 
Thaur zurückfahren machen wir einen Halt am 
eindrucksvollen Schloss Ambras, dem wir 
zum Abschluss unsere Aufmerksamkeit 
schenken. Die einst mittelalterliche Burg hatte 
Erzherzog Ferdinand II. ab 1564 zu einem 
repräsentativen Renaissanceschloss umge-
stalten lassen, das er gemeinsam mit der 
heimlich geehelichten Augsburger Patrizier-
tochter Philippine Welser bewohnte. Nach 
einem Spaziergang durch die prächtigen 
Parkanlagen sehen wir die aufwändig ausge-
stalteten Innenräume, unter denen besonders 
der Spanische Saal herausragt. Abendessen 
und Übernachtung im Hotel Purner in Thaur. 

3.Tag – Donnerstag, der 10.09.2020 

Frühstück im Hotel. Nach kurzer Fahrt erwar-
tet uns in Volders ein außergewöhnlicher 
Sakralbau. Wir besichtigen hier die frühbaro-
cke Kirche zum Hl. Karl Borromäus, die ab 
1620 durch den Arzt und Amateurarchitekten 
Hippolitus Guarinoni nach eigenem Plan, auf 

eigene Kosten und zum Teil mit eigenen Hän-
den erbaut wurde. Die Besonderheit der Kir-
che liegt darin, dass alle Bauteile aus runden 
Grundrissen heraus entwickelt wurden.  
Unser nächster Halt ist im benachbarten Ort 
Wattens, wo wir in die Kristallwelten der welt-
bekannten Firma Swarovski eintauchen. 1995 
wurden die Kristallwelten von dem Wiener 
Allroundkünstler André Heller als illusionisti-
sche Glitzerwelt aus ursprünglich 14 Wunder-
kammern konzipiert. Den effektvollen Eingang 
bildet der Wasser speiende Riese. In inzwi-
schen 17 Wunderkammern interpretieren in-
ternational anerkannte Künstler, Designer und 
Architekten das Thema Kristall auf ihre eigene 
Art, so dass wir uns im Inneren auf eine span-
nende Gratwanderung zwischen Kunst und 
Kitsch begeben. Unsere Mittagspause legen 
wir im Restaurant Daniels Kristallwelten ein. 
Nachmittags fahren wir weiter nach Schwaz. 
In diesem malerischen Ort belegen die erhal-
tenen Bauten die einstige Bedeutung der 
Stadt als Zentrum des Kupfer- und Silber-
bergbaus. Unser Stadtrundgang führt uns u.a. 
zur Liebfrauenkirche, die mit ihrem vierschiffi-
gen Langhaus zu den bedeutendsten Beispie-
len Tiroler Spätgotik gehört. Im Kreuzgang der 
Franziskanerkirche bewundern wir einen qua-
litätvollen Passionszyklus der ausgehenden 
Gotik. Zum Abschluss sehen wir das Fugger-
haus, das 1525 als Wohnsitz der Augsburger 
Handelsfamilie errichtet worden war. Nach 
einer Kaffeepause fahren wir zurück nach 
Thaur. Abendessen und Übernachtung im 
Hotel Purner in Thaur. 

4.Tag – Freitag, der 11.09.2020 

Frühstück im Hotel. Unsere Fahrt führt uns 
zunächst durch das Inntal, ehe wir zur Linken 
das Panorama des Wilden Kaisers sehen. 
Vorbei am Kitzbüheler Horn gelangen wir in 
einen der mondänsten und legendärsten Win-
tersportorte der Alpen. Kitzbühel vereint Tra-
dition und „Lifestyle“ so charmant wie kaum 
eine andere Stadt in den Bergen. Die lange 
Sporttradition mit dem „Mythos Hahnenkamm“ 
und die reizvollen Gassen der 700 Jahre alten 
Altstadt sind ein Magnet für Gäste aus aller 
Herren Länder. Ein Stadtrundgang führt uns 
zunächst auf den Kirchbühel, eine inmitten 
eines stimmungsvollen Bergfriedhofs gelege-
ne Zweikirchengruppe mit St. Andreas und der 
Liebfrauenkirche. Durch die von bunten Häu-
sern gesäumte Vorder- und Hinterstadt spa-
zieren wir zum Stadtmuseum. Hier bewundern 
wir vor allen die Gemälde des Schiele-



Schülers Alfons Walde, der, als vielleicht bes-
ter Schneemaler der Kunstgeschichte, die 
Menschen und die Natur seiner Heimat ein-
drucksvoll portraitiert hat.  
Nach unserer Mittagspause erwartet uns mit 
der Fahrt über die Kitzbüheler Panoramastra-
ße ein landschaftlicher Leckerbissen. Sie ist 
knapp acht Kilometer lang und führt hinauf 
zum Alpenhaus am Kitzbüheler Horn. Im Al-
penhaus legen wir eine Pause ein und können 
bei Kaffee und Kuchen das tolle Bergpanora-
ma genießen. Durch das malerische Brixental 
fahren wir zurück an den Inn und weiter zum 
Hotel. Abendessen und Übernachtung im Ho-
tel Purner in Thaur. 

5.Tag – Samstag, der 12.09.2020 

Frühstück im Hotel. Kurze Fahrt nach Inns-
bruck. Unser heutiger Tag ist der Landes-
hauptstadt gewidmet. Diese war einst Lieb-
lingsresidenz des Kaisers und „letzten Ritters“ 
Maximilian I., dessen gigantisches, von 28 
überlebensgroßen Bronzefiguren flankiertes 
Grabmal wir in der Hofkirche besichtigen. Un-
ter Maximilian war auch die nahe gelegene 
Hofburg von einer mittelalterlichen Burg zum 
repräsentativen Renaissanceschloss ausge-
baut worden. Vorbei an ihrer lang gestreckten 
Fassade gelangen wir zur Talstation der Hun-
gerburgbahn, die 2007 von Zaha Hadid in 
überaus dynamischer Formgebung gestaltet 
wurde. Selbstverständlich führt unser Rund-
gang auch zum Goldenen Dachl, einem von 
Maximilian I. gestifteten Prunkerker und zum 
spätbarocken Dom mit den von den Gebrü-
dern Asam gestalteten Deckenfresken. Unse-
re Mittagspause und der Nachmittag stehen 
zur freien Verfügung für einen individuellen 
Bummel durch Innsbruck. Abendessen und 
Übernachtung im Hotel Purner in Thaur. 

6. Tag – Sonntag, der 13.09.2020 

Frühstück im Hotel. Nach dem Kofferverladen 
bringt uns unser Bus nach Jenbach. Von dort 
aus fahren – besser: schnaufen – wir mit der 
bereits 1889 in Dienst gestellten Achensee-
bahn hinauf nach Seespitz am Achensee. 
Dort steigen wir um auf ein Schiff, das uns bei 
herrlichen Blicken auf das östliche Karwen-
delgebirge bis nach Achenkirch bringt. Nach 
unserer Mittagspause fahren wir Richtung 
München zur Autobahn und über Augsburg 
und Ulm zurück nach Waiblingen. 

REISEPREIS 

Pro Person  
im Doppelzimmer bei min. 35 Pers. € 1.070,00 
im Doppelzimmer bei min. 40 Pers. € 1.025,00
im Doppelzimmer bei min. 45 Pers. €    992,00 
Einzelzimmerzuschlag                      €   150,00 

Sollte die Reise bereits vor Ablauf des Anmel-
deschlusses ausgebucht sein, entscheidet 
das Los über die Teilnahme an der Reise. 

Ausführliche Information bei Helmut Proß: 

Telefon: 07151 – 52471 oder e-mail: 
helmut.pross@arcor.de

Anmeldeschluss ist der 10.Juni 2020 

LEISTUNGEN 

Fahrt im Reisebus mit Klima-Anlage, Kühl-
schrank, Kaffeemaschine, WC 

5 x Übernachtung mit Frühstücksbuffet im 
Hotel Purner in Thaur 

5 x Abendessen im Hotel (3-Gang-Menü) 

2 x Mittagessen 

Fahrt mit der Karwendelbahn von Mittenwald 
nach Innsbruck 

Berg- und Talfahrt mit Schrägaufzug und Lift 
zum Sprungturm sowie Stadionführung mit 
einem Skispringer 

Fahrt mit der Achenseebahn von Jenbach 
nach Seespitz 

Schifffahrt auf dem Achensee von Seespitz 
nach Achenkirch 

Alle programmrelevanten Eintrittskosten 

Audio-System während der Gesamtdauer der 
Reise 

Reisepreis-Sicherungsschein 

Es gelten die Reisebedingungen der R & O 
Touristik GmbH, 71332 Waiblingen 


